
Universitätsbibliothek Paderborn

Vbungen Christlicher Tugendten/ vnd Geistlicher
Vollkommenheit

Rodríguez, Alonso

Cölln, 1666

Der Siebende Tractat. Von Auffrichtigkeit vnd Einfalt deß Gemůths/ mit
welcher wir dem Oberen daß Gewissen entdecken sollen.

urn:nbn:de:hbz:466:1-46862

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:hbz:466:1-46862

























































	Das I. Capitel. Wie viel daran gelegen/ daß man auffrichtig vnd offenhertzig mit den Obern handle.
	Seite 1027
	Seite 1028
	Seite 1029
	Seite 1030

	Das II. Capittel. Von Ruhe/ Trost/ vnd Nutzbarkeiten dieser vertrawlichen Offenbahrung.
	Seite 1030
	Seite 1031
	Seite 1032
	Seite 1033

	Das III. Capitel. Wie ein kräfftigs Mittel wider die Versuchungen seye/ dem geistlichen Vatter dieselbe entdecken.
	Seite 1033
	Seite 1034
	Seite 1035
	Seite 1036

	Das IV. Capitel. Keiner soll sein Anligen verhälen/ weil er vermeint eben solche Mittel zu wisse[n]/ die jhm der geistlich Vatter geben werde.
	Seite 1036
	Seite 1037

	Das V. Capitel. Nichts/ auch daß allergeringste soll man verschweigen/ weil es gering scheinet.
	Seite 1038
	Seite 1039
	Seite 1040

	Das VI. Capitel. Etliche Beschwernussen/ so in dieser Offenbahrung vorfallen/ werden abgeleihnet.
	Seite 1040
	Seite 1041

	Das VII. Capitel. Die größte Beschwernuß wider die Entdeckung deß Gewissens/ wird abgelegt.
	Seite 1041
	Seite 1042
	Seite 1043
	Seite 1044

	Das VIII. Capitel. Noch mehr von diesem Puncten.
	Seite 1045
	Seite 1046

	Das IX. Capitel. Wie grossen Danck wir Gott schüldig seyen für diß leichte Werck in der Societät: vnd woher es komme/ daß es vns so leicht falle?
	Seite 1046
	Seite 1047
	Seite 1048

	Das X. Capittel. Auff was Weiß man sein Gewissen offenbahren soll?
	Seite 1048
	Seite 1049
	Seite 1050
	Seite 1051

	Das XI. Capitel. Etliche vorfallende Zweiffel werden erörtert.
	Seite 1052
	Seite 1053
	Seite 1054


